
3. Gute Lehr – und Lernbedingungen sind die Voraussetzungen erfolgreicher 
Erziehungs- und Bildungsarbeit 

 
 
� Alle Mittelschulen müssen so ausgestattet sein, dass sie allen Schülern beste 

Lernbedingungen bieten können. Dafür müssen ausreichend Mittel zur Verfügung 
gestellt werden (Schulhausneubau, Konjunkturprogramm). 

� In der Mittelschule muss die Heterogenität der Schülerschaft erhöht werden. Auch 
leistungsstarke Schüler gehören zu einer aktiven und konstruktiven Lernatmosphäre. 
Deshalb muss der Durchschnitt von 2,5 in Mathematik und Deutsch der 
Grundschulklasse 4 als Bedingung für den Zugang an das Gymnasium gesenkt werden. 

� Zur Erhöhung der Durchlässigkeit sollte in Klasse 6 in allen Mittelschulen eine zweite 
Fremdsprache angeboten werden. 

� Die Zusammenarbeit und Kooperation mit Grund- und Berufsschulen muss nicht nur 
vor Ort sondern auch insgesamt zwischen den Schularten intensiviert werden. 


